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[fol. 80r] 
 

Ausgab vmb erkhaufft Thör- 
vnd Siedtholz, auch Holzhauer- vnnd 
  Fuehrlohn 

 
  Vnd erstlich an Siedtholz 
 
Diß Jars ist von Johan Khnorn174, Hamermaister zu Essing, 
  an langen Preuholz erkhaufft worden 1075 Claffter, iede 
  mit allem Vncossten vor dz Preuhauß zelifern per 2 fl. , 
  thuet sambt 3 kr. Mess- vnd Anrichtgelt, Inhalt Scheinß  
  No. 11175 
 
      2203 fl. 45 kr.  
 
Item Hannsen Röhrer, Miller zu Prun per dergleichen 
  hergeben 83 Claffter lang Preuholz, iede auch per 2 fl., 
  thuet sambt 3 kr. Mess- vnd Anrichtgelt 
      170 fl. 9 kr. 
 
 

Huius    2373 fl. 54 kr. 
 
[fol. 80v] 

 
Den 9tn Xbriß Leonhardten Kärgl von Essing per  
  ebenmessig dergleichen hergeben lang Preuholz, als 
  12½ Claffter, iede per 2 fl., sambt ieder 3 kr. Mess- vnd 
  Anrichtgelt bezahlt  
      25 fl. 37½ kr.  
 
Item seyen diss Jars die ienige 400 Claffter Holz, so 
  verganngenen Jahrs bereit in Rechnung, wie in Folio  
  79 zusehen,176 von der Frauen Abbtissin zu Nidermünster 
  in Regenspurg erkhaufft vnd ausser des Fuehrlohns 
  per Ausgab eingefürth vnd nach dem hieigen Stattmaß 
  [...]lich gemessen vnd empfangen worden, dessen sich von 
  den 400 Claffter in allem 333 Claffter vnd also 67 
  im Abganng befunden, so dahero eruolgt, weilen 
  die Waldt Clafftern dz Stattmaß nit erraichen, dannen- 
  hero den hieigen Burgern vom Gehilz oder Schlag von 
  173 Clafftern, ieder 48 kr., vnd von 160 Clafftern , 
  weilen sy etwas geferlich yber ainen hohen Perg zufiehren 

                                                 
174 Die Transkription ist außer den ersten beiden Buchstaben nicht sicher, da sehr schlecht lesbar. 
175 „No. 11“ ist mit dunklerer Tinte geschrieben. 
176 D.h. fol. 79 des Rechnungsbuches 1622/23. 


